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Zusammenfassung: Längsschnittliche Erhebung pädagogischer Kompetenzen von 
Lehramtsstudierenden
Schlagwörter:
Summary: Longitudinal Survey of Pedagogical Competencies of Teacher Students
Key words: 
1. Theoretischer Rahmen 
input
output input output
Längsschnittliche Erhebung pädagogischer Kompetenzen von Lehramtsstu-
dierenden
1.1 Pädagogisches Wissen als Konstrukt 
content know-





1.2 Erfassung des pädagogischen Wissens 
paper and pencil
Mathematics Teaching in the 21st Century
Teacher Education and Development Study – 
Learning to Teach Mathematics
Professionswissen von 
Lehrkräften, kognitiv aktivierender Mathematikunterricht und die Entwicklung 
von mathematischer Kompetenz
Generelles Pädagogisches Wis-
sen als ein Aspekt der Lehrerkompetenz
1.3 Entwicklung des pädagogischen Wissens 
Novizen Fortgeschrittenen Anfängers






2. Zentrale Fragestellungen 
3. Anlage der Untersuchung 
3.1 Untersuchungsmodell 





Strukturierung von Unterricht 
 Komponenten- und prozessbezogene Planung 
 Analyse von Unterricht 
 curriculare Strukturierung von Unterricht 
Motivierung 
 Leistungsmotivation 
 Motivierungsstrategien im Unterricht 




 Störungspräventive Unterrichtsführung 
 effektive Nutzung der Unterrichtszeit 
Leistungsbeurteilung 
 Funktionen und Formen 
 zentrale Kriterien 
 Urteilsfehler 
 erinnern verstehen/ analysieren kreieren 
Umgang mit Heterogenität    
Strukturierung von Unterricht    
Klassenführung    
Motivierung    




Wenn diagnostische Urteile fair und genau sein solen, dann müssen sie drei Gütekriteri-
en erfülen. Welche sind das? 
Bite nur ein Kästchen ankreuzen. 
 
A.  Neutralität, Reliabilität, Veridikalität 
 1
 
B.  Objektivität,  Reliabilität,  Validität  
 2
 
C.  Objektivität,  Reliabilität,  Veridikalität  
 3
 
D.  Neutralität, Reliabilität, Validität 4 
 
Phasenmodele von Untericht stelen ein Grundgerüst dar, nach dem Untericht struktu-
riert werden kann. 
 
a) Nennen Sie die zentralen Phasen eines üblichen Unterrichtsverlaufs. 
 
b) Nennen Sie die Funktion der jeweiligen Phase. 








a) Name der Phase:  b) Funktion der Phase: 
Einstieg Motivation 
Themenpräsentation 
Problemstelung SuS verdeutlichen sich das Problem sodass 
jeder es versteht 
Erabeitungsphase SuS gehen dem Problem „auf die Spur“. 
Hier kann ganz diferenziert gearbeitet werden. 
Sicherungsphase Die Lösung wird präsentiert. Jeder kann die 
Lösung übernehmen – mögliche Diskussion nötig
Anwendung/Transfer Die Lösung wird bei weiteren Aufgaben 
benötigt, Relevanz der Lösung transparent 
  
 
Angenommen Sie haben einen Schüler, der sich scheinbar überhaupt nicht für die 
Aufgaben im Unterricht interessiert. Dieser Schüler passt im Unterricht selten auf, 
macht nie seine Hausaufgaben und gibt Tests fast unausgefüllt ab. 
 















1) individuelle Aufgabenstellungen erteilen 
 
2) Belohnungssysteme einführen 
 




















GyGe BA BK SP    
Erfurt 18 143 - - - 161 - - 161 243 66.3 
Köln 16 76 33 19 - - - 40 92 650 a 14.2 
Paderborn 59 201 55 84 91 - 30 - 260 637 40.8 
Passau 31 100 44 60 27 - - - 131 333 a 39.3 
Gesamt 124 520 132 163 118 161 30 40 644 1863 34.6 
4. Erste Ergebnisse 
4.1 Konkretisierung der Fragestellung und Hypothesen 
„Wel-
chen Einfluss haben individuelle Lernvoraussetzungen auf das pädagogische 
Wissen zum ersten Messzeitpunkt?“
4.2 Ausprägungen der individuellen Lernvoraussetzungen 




Betreuung von Kindern 
(z. B. Geschwister, eige-
ne Kinder, Babysitting) 
   0 1 0-1 5 
Gestaltung von Freizeit-
aktivitäten für Kinder 
oder Jugendliche 
   0 1 0-1 5 
Nachhilfeunterricht    0 1 0-1 5 
Trainer im Sportbereich    0 1 0-1 5 
Eigene Unterrichtstätig-
keit an Schulen außer-
halb des Studiums 
   0 1 0-1 5 
Intrinsische 
Berufswahlmotivation 
3.53 .03 .42 2.25 4.00 1-4 4 
Extrinsische 
Berufswahlmotivation 
2.31 .06 .69 1.00 3.75 1-4 4 








weighted likelihood estimates WLE
4.4 Korrelate zum pädagogischen Wissen 
β ≥
 M1 M2 M3 M4 
Prädiktoren β β β β 
Pädagogische Vorerfahrungen 
(jeweils kodiert mit 1 = ja, 0 = nein) 
    
Betreuung von Kindern .05 – – – 
Nachhilfeunterricht .22** – – .18* 
Gestaltung von Freizeitaktivitäten .09 – – – 
Trainer bzw. Trainerin im Sportbereich .01 – – – 
Eigene Unterrichtstätigkeit an Schulen außerhalb des 
Studiums 
.05 – – – 
Berufswahlmotivation     
Intrinsische Berufswahlmotive – .26** – .26**
Extrinsische Berufswahlmotive – -.03 – -.09 
Generelle Fähigkeiten     
Abiturnote – – -.19* -.13 
R2 .06 .07 .04 .13 
N 149 152 151 144 
β ≤  ≤
5. Diskussion 
Längsschnittliche Erhebung pädagogi-
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